
BURG  
WÄSCHERSCHLOSS 

UNZERSTÖRTE WEHRARCHITEKTUR DER STAUFER

WEGBESCHREIBUNG
Mit dem Bus: Linie 11 von Göppingen, Lorch oder Schwäbisch Gmünd –  
Wäschenbeuren; Linie 12 von Göppingen oder Schwäbisch Gmünd – 
Wäschenbeuren, Haltestelle „Wäscherhofstraße“.

www.schloesser-und-gaerten.de
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INFORMATIONEN ZU ALLEN UNSEREN MONUMENTEN

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
Schlossraum 22 a · 76646 Bruchsal 

Hotline +49(0) 72 51. 74 - 27 70
Täglich 8.00 – 20.00 Uhr (ohne Buchungsservice) 
info @ ssg. bwl. de

ÖFFNUNGSZEITEN 01.05. – 31.10. 01.11. – 30.04.

BURG  
WÄSCHERSCHLOSS

Do bis So und Feiertage 
12.00 – 17.00 Uhr 

geschlossen

FÜHRUNGEN 01.05. – 31.10. 01.11. – 30.04.

FAMILIENFÜHRUNG So und Feiertage  
15.00 Uhr

keine Führungen 

Gruppen- und Familien- 
führungen sind nach  
vorheriger Anmeldung auch 
außerhalb der regulären 
Öffnungszeiten möglich 

BESUCHSINFORMATIONEN

KONTAKT UND INFORMATION
BURG WÄSCHERSCHLOSS
73116 Wäschenbeuren
Telefon +49(0)71 72. 9 15 21 11
info @burg-waescherschloss.de
www.burg-waescherschloss.de

BESUCHEN SIE WEITERE  
STAUFERMONUMENTE: 
www.klosterlorch.de 
www.burgruine-hohenstaufen.de

Stand: 09 / 2020; Änderungen vorbehalten ! 

EINTRITT 01.05. – 31.10.

BURG
Erwachsene
Ermäßigte 
Familien 
Gruppen ab 20 P.

 4,00 € 
 2,00 € 
10,00 € 
 3,60 € (p. P.)

FAMILIENFÜHRUNG (inkl. Eintritt)
Erwachsene 
Ermäßigte 
Familien

 7,00 € 
 3,50 € 
17,50 €

KOMBITICKET (Burg Wäscherschloss und Kloster Lorch)
Erwachsene 
Ermäßigte 
Familien 
Gruppen ab 20 P.

 8,00 € 
 4,00 € 
20,00 € 
 7,20 € (p. P.)

Bei Sonderausstellungen sind andere Preisstrukturen möglich 

Informationen zur Barrierefreiheit, zu Ermäßigungen, Sonderführungen und weitere 
wichtige Hinweise rund um Ihren Besuch finden Sie auf unserer Internetseite.



Im Herzen des Stauferlandes  
gelegen, präsentiert sich Burg 

Wäscherschloss als markantes  
Beispiel einer Ministerialenburg  
aus der Blütezeit der Staufer.

In der Region, die als „Wiege der Staufer“ bekannt ist, liegt die Burg 
Wäscherschloss unweit des Hohenstaufen im Stammland des be - 
rühmten Geschlechts mittelalterlicher Herzöge, Könige und Kai ser. 
Von den zahlreichen Ministerialen- oder Dienstmannenburgen, die 
sich einst in einem Kranz um den staufischen Stammsitz legten, ist 
Burg Wäscherschloss am vollständigsten erhalten. Die Burg entstand 
in der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts.

WEHRANLAGE IM STAMMLAND DER STAUFER 

Die relativ kleine, auf einem Höhenzug über dem Beutental gelegene 
Burg besticht durch ihre eigenwillige Gestalt. Besonders eindrucksvoll 
ist die fast zehn Meter hohe Mauer aus prächtigem Buckelquader- 
werk, die das Bauwerk mitsamt seinem trapezförmigen Burghof 
umschließt. Im Westen erhebt sich der Palas, der eine traumhafte 
Aussicht auf den Hohenstaufen, den Stammsitz der Stauferdynas-
tie, bietet. Seine repräsentativen Fachwerkgeschosse erhielt er in 
nachstaufischer Zeit, im 15. und am Ende des 17. Jahrhunderts.

DER WASCHBACH ALS NAMENSGEBER

Vermutlich nach 1200 erbaute der staufische Reichsministeriale  
Walter von Schüpf auf dem Areal einen Wehr- und Wohnturm. Da 
er als hoher Reichsbeamter häufig mit Herzog Philipp von Schwaben 
und Kaiser Friedrich II. auf Reisen durch das Reich war, überließ 
er den Wohnturm seinen Vertretern. Ab 1271 wurde die Burg von 
Konrad „dem Wascher“, einem Ritter von der Burgmannschaft des 
Hohenstaufen, bewohnt. Sein Beiname, der vermutlich auf den im 
Welzheimer Wald fließenden Waschbach zurückgeht, wurde auch 
für die Burg namensgebend. Nachdem sie 1274 an die Rechberger 
ging, wechselten häufig ihre Besitzer, bis sie 1806 an das Königreich 
Württemberg fiel.

WANDERGEBIET MIT ZAHLREICHEN STAUFERMONUMENTEN

Burg Wäscherschloss liegt im Herzen des geschichtsträchtigen 
Stauferlandes. Nicht nur die zahlreichen staufischen Bauzeugnisse, 
sondern auch die traumhafte Landschaft mit den drei Kaiserbergen 
Hohenstaufen, Rechberg und Stuifen laden zu ausgedehnten 
Erkundungstouren durch die Region ein. Der Besuch auf Burg 
Wäscherschloss lässt sich mit einem Abstecher zum Kloster 
Lorch mit seiner bedeutenden staufischen Grablege oder auf den 
Hohenstaufen verbinden.

   Zehn Meter hohe Mauern umschließen die Anlage, die als 
 Vorwerk für den Stammsitz auf dem Hohenstaufen diente

   Das Innere des Fachwerkbaus lässt die Stauferzeit  
wieder aufleben

   Die mittelalterliche Kulisse des Hofs lädt zu Veranstaltungen ein
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   Von der Burg Wäscherschloss hat man einen eindrucksvollen Blick 
auf den Hohenstaufen, den Stammsitz der Staufer
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